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Rheindahlen
Bau · Baum · Broich · Dorthausen · Eickelnberg · Gatzweiler · Genhausen · Genhodder 

Genholland · Genhülsen · Gerkerath · Gerkerathmühle · Gerkerathwinkel · Griesbarth

Grotherath · Günhoven · Herdt · Hilderath · Knoor · Koch · Kothausen · Mennrath 

Mennrathheide · Mennrathschmidt · Merreter · Peel · Saas · Schriefers · Schriefers-

mühle · Sittard · Sittardheide · Viehstraße · Voosen · Wolfsittard · Woof · Wyenhütte 

Frohe
Weihnachten

und ein
gutes neues
Jahr 2019

Motiv aus dem 
alten Mennrath
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Aus welcher Ortschaft stammt diese Ansicht? Einsendungen bis 
15.1.2019 an den SL, Mühlentorplatz 17. Die Auflösung des letzten Rät-
sels: Beecker Straße. Gewonnen haben: Henrik Schmitz, Mülgaustraße 
82, 41199 MG (Gutschein über 12 E für Geschenkbox Neumann),  Karl 
Wassenberg, Stadtwaldstraße 11 (Gutschein über 12 E für Bäckerei 
Hommers) und Tim Mühlenberg, Südwall 75 (Gutschein über 12 E 
für Thalersche Buchhandlung). Die Gutscheine können während der 
Öffnungszeiten (Fr 14-16 Uhr) in unserer Redaktion, Mühlentorplatz 
17, abgeholt werden, allerdings erst nach den Weihnachtsferien.

Fotorätsel

Nachbarschaftshilfe Günhoven 
Die Nachbarschaftshilfe Günhoven lädt ein am Sonntag den 20.01.2019 
um 11.15 Uhr zu einem Gottesdienst in der Grabeskirche in Günhoven 
und am Sonntag, den 27.01.2019 um 11.oo Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung, die in der Gaststätte Rißdorf in Günhoven stattfindet. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Auch Hausbesuche

Potz op: Neuer Vorstand
Bei den Vorstandswahlen der Karnevalsgesellschaft Potz op gab es 
einige Änderungen. Peter Knors kandidierte nicht mehr als zweiter 
Vorsitzender. Sein Nachfolger ist Moritz Haberland.Simone Eßer und 
Eva-Marie Kirberich sind neue Schriftführerinnen. Pressewartin ist 
Anna Kolonko. Die anderen Vorstandsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt.

Kirchenmusik Weihnachten
Pfarrkirche St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen

Montag, 24. Dezember 2018 - Heiliger Abend/Musik zur Weihnacht
21.40 Uhr Musikalische Einstimmung zur Christmette mit Musik für 
Orgel, 22.00 Uhr Christmette in St. Helena, 
Abundius Miksch (1733 – 1782): Messe in D-Dur (Orgelsolomesse) 
für Solisten, Orgel, Chor und Orchester
Josef Schnabel (1767 - 1831): „Transeamus usque Bethlehem“ für 
Baß-Solo, Chor und Orchester sowie Chorsätze zu weihnachtlichen 
Liedern wie „O du fröhliche“, „Ich steh an deiner Krippen hier“, 
„Stille Nacht“ u.a.
Zum Abschluss der Christmette erklingt das Lied „Frieden auf Erden“. 
Das Lied ist eine Volksweise aus Argentinien in der Bearbeitung 
für Chor und Orchester von Gerd Faßbender.
Ausführende: Debra Hays, Sopran - Annelie Bolz, Alt - Manfred 
Feldmann, Tenor - DaeJin Kim, Bass - Klaus Gunkel, Truhenorgel - 
Kirchenchor St. Helena - Camerata Instrumentale St. Helena, Ltg.: 
Kantor Reinhold Richter
Mittwoch, 26.  Dezember 2018, 11.15 Uhr – Zweiter Weihnachtstag, 
St. Rochus -Broich-Peel
In dieser feierlichen Weihnachtsmesse singt der Kirchenchor St. 
Helena verschiedene weihnachtliche Chorsätze und Teile aus der 
„St. Johannes-Messe“ für Chor und Orgel von Ludwig Sauer.

Homoöpathie
Hans Fitzner, M.A. Heilpraktiker, Dipl.Soz.Päd. referiert zum Thema: 
„Besinnung und Achtsamkeit im Bezug zur ganzheitlichen Gesundheit 
und zum Ähnlichkeitsprinzip der Homoöpathie“ am Montag, 14.1.2019, 
19 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstraße 73, Kostenbeitrag 5 Euro. 
Anmeldung und Information bei Liesel Welters, Tel. 580575.

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Sterbenotgemeinschaft Broich-Peel  1908
Die Sterbenotgemeinschaft Broich-Peel teilt mit, dass die gespei-
cherten Daten der Mitglieder zur Durchführung der satzungsgemäßen 
Aufgaben nur den Vorstandsmitgliedern zugänglich sind und nicht an 
Dritte weiter gegeben werden. Wer mit der Speicherung der Daten 
und Nennung des etwaigen Sterbefalles bei der Jahreshauptver-
sammlung nicht einverstanden ist, kann dies dem Vorstand mitteilen. 
Die gesetzlichen Bestimmungen der Datenschutzverordnung werden 
beachtet. Zur Jahreshautversammlung am 01.02.2019 um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim Broich-Peel bittet der Vorstand um rege Teilnahme.
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Programm 2019 des Katholischen 
Forums der Region MG

Das Kurs-Programm für Rheindahlen und Veranstaltungen der kfd 
im Jahr 2019 findet man im Programm des Forums. Die Programme 
liegen ab Dezember in den beiden Kirchen, Geschäften, Banken, 
Arztpraxen aus. Anmeldungen direkt beim Kath. Forum oder bei 
Margret Wirtz, die örtlich Verantwortliche, Tel. 58 09 13.

Frauenkarneval der kfd

Es ist wieder soweit, der Geheimtip für Karneval: Der Frauenkar-
neval der kfd  St. Helena ist am 26. und 27.02.2019 um 19 Uhr im 
Jugendheim Rheindahlen. Karten gibt es bei den Mitarbeiterinnen 
und unter Tel. 58 05 75.

Verlag und
Redaktion

des SL Rheindahlen
wünschen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gutes

neues Jahr

Neujahrskonzert
Der Förderkreis „Geistliche Musik in St. Helena“ lädt herzlich ein 
zum Neujahrskonzert „Mit Musik ins neue Jahr“ mit dem Posau-
nenquartett OPUS 4 (Posaunisten des Gewandhausorchesters 
Leipzig) und Reinhold Richter, Orgel, in die Pfarrkirche St. Helena, 
Mönchengladbach-Rheindahlen am Sonntag, 6. Januar 2019 um 
17.00 Uhr.
Das umfangreiche Repertoire des Ensembles umfasst Bläsermu-
sik aus fünf Jahrhunderten. Neben originalen Kompositionen aus 
Renaissance und Barock stehen auch bearbeitete Werke sowie Ur-
und Erstaufführungen von Kompositionen, die speziell für dieses 
Ensemble geschrieben wurden, auf dem Programm.
Wie auch die Wiener und Berliner Philharmoniker spielen die Posau-
nisten auf deutschen Instrumenten (Kruspe-Posaunen) und geben 
damit dem Posaunensatz einen typischen, homogenen weichen 
Klang, der sich von den heute in aller Regel „amerikanisierten“ 
Blechbläsergruppen der Orchester deutlich unterscheidet.
Zahlreiche Konzerte im Inland und in Europa zeugen von der Akti-
vität des Posaunenquartetts OPUS 4.
Freuen Sie sich auf Werke von G. Gabrieli, C. Monteverdi, J. S. Bach, 
R. Strauss, B. Krol, I. Berlin, G. Gershwin u. a. Der Eintritt ist frei – 
Kollekte am Ausgang zugunsten der Kirchenmusik von St. Helena.
Weitere Informationen unter www.helenamusik-rheindahlen.de 
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Gärtnerei

Gärtnerei

Gärtnerei

Garten-/Landschaftsbau Grabgestaltung/-pflege

Baumpflege/-fällungen Trauerfloristik

Weihnachtsfest
neue Jahr

Ihre Familie Schmitz und Team

Wir wünschen Ihnen ein 
 frohes 
und alles Gute für das

Hardter Straße 401 · 41179 Mönchengladbach 
Tel.: 0 21 61-58 09 80 · Mobil: 0172-2 45 93 20 
Mail: info@gaertnerei-schmitz.de · www. gaertnerei-schmitz.de 
Mitglied der Memoriam-Garten-Mönchengladbach GbR

Schmitz_Anzeige_A5_hoch_neujahr_2015.indd   1 15.10.15   13:14

Bahnsteig höher gelegt
Eigentlich soll Rheindahlen an 
der Gladbacher Straße  neben 
dem Kaisers-Parkplatz einen 
neuen Bahnsteig erhalten. VRR 
und Deutsche Bahn sehen die 
Pläne laut Auskunft der Stadt-
verwaltung MG posit iv. Im 
Mönchengladbacher Haushalt 
wurden für 2019 und 2020 jeweils 
500.000 Euro für die Komplemen-
tärkosten bei der Verlegung des 
Bahnhofs eingestellt. Deshalb 
wunderten sich viele, dass Ende 
September am Rheindahlener 
Bahnhof Baumaschinen anrück-
ten und der dortige Bahnsteig 
höher gelegt wurde.

Ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein gesundes

Jahr 2019
wünscht

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

       Plektrudisstraße 11

vorne von links: Dagmar Lubbers-Jehle, Karin Breuer, Bärbel Verholen 
hinten: Sirip Lubbers, Bernd Koslar, Frank Otto

Das 
Physiotherapie-Team

Lubbers
wünscht

frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr
2019

Was ist im nächsten Doppel-Haus-
halt für Rheindahlen angesetzt?
In den nächsten fünf Jahren sind insgesamt 1,5 Millionen Euro für die 
Attraktivitätssteigerung des Rheindahlener Zentrums vorgesehen. Für 
die Verlegung des Bahnhaltepunktes vom jetzigen Bahnhof an die 
Gladbacher Straße sind in den nächsten beiden Jahren insgesamt 1,3 
Millionen angesetzt. Für den Ausbau eines Radschnellwegs auf der 
alten Bahntrasse zwischen Rheindahlen und dem Nordpark stehen 
2,5 Millionen im Haushalt. In der Kita Saasfelder Weg werden für 1 
Miillion Euro zusätzliche Plätze geschaffen. Für den weiteren Ausbau 
der Max-Reger-Straße stehen die Mittel weiterhin zur Verfügung, 
außerdem gibt es Ansätze für einen Sozial- und Medienraum bei 
der Freiwilligen Feuerwehr. Planungskosten für neue Serviceräume 
an der Aula des Schulzentrums sind ebenfalls vorgesehen.
CDU und SPD zeigten sich in der letzten Sitzung der Bezirksver-
tretung zufrieden mit dem, was 
für Rheindahlen vorgesehen ist. 
Bezirksvertreter Erik Jansen von 
den Linken bedauerte, dass die 
235.000 Euro für die Erneuerung 
des Sonnenschutzes am Schul-
gebäude Rheindahlen wegge-
fallen sind. Außerdem vermisst 
er eine Toilette im Busbahnhof 
Hilderather Straße.

Unsere Redaktion bleibt 
während der Weihnachtszeit 

geschlossen. Wir sind ab 
dem 4.1.2019 wieder für Sie 
da! Nächster SL: 1.2.2019
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GmbH & Co.KG

Reuter baut im Industriegebiet Erkelenzer Straße

Die Firma Reuter, laut Money 
zum 4. Mal in Folge Deutschlands 
bester Badausstatter, hat ständig 
mehrere 100.000 Markenartikel 
vorrätig. 
Für die schnelle Auslieferung 
entsteht auf insgesamt rund 

33.000 Quadratmetern Fläche 
im Rheindahlener Industriege-
biet an der Erkelenzer Straße ein 
hochmodernes Logistikzentrum 
(siehe Visualisierung oben). 
An insgesamt 32 Ladetoren kön-
nen LKW be- und entladen wer-

den. Es handelt sich um eines der 
ersten Gebäude dieser Art und 
Größenordnung in Deutschland, 
das keine Zwischenwände auf-
weist. Gearbeitet wird mit einem 
vollautomatischen Palettenhoch-
regal. Der Warentransport erfolgt 

über ein Fahrerloses Transport-
system (FTS). Die Bauarbeiten 
werden zeitnah beginnen, die 
Fertigstellung ist für 2020 anvi-
siert. Insgesamt können bis zu 
400 Mitarbeiter in der Logistik 
beschäftigt werden.

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)
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Kita-Neubau St. Helena eröffnet

Am 1.12.2018 wurde der Neubau der Kita St. Helena an der 
Helenastraße 30 offiziell eröffnet. Die neuen Räume und das tolle 
Außengelände konnten besichtigt werden. Es gab Glühwein, Punsch, 
Waffeln und viele vorweihnachtliche Aktionen.

Kita Papst Johannes 
schmückt Weihnachtsbaum in 
der Bezirksverwaltungsstelle



7

 

Einbruchschutz
- Sicherheitsbeschläge 
für Fenster und Türen

- Beratung vor Ort

SCHREINEREI
KARL PURRIO KG

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Katharina Lindenberg 
feierte 100. Geburtstag

Katharina Lindenberg wurde 
am 3. November 1918 geboren, 
lebte bis vor zwei Jahren noch 
in Voosen und versorgte sich 
selbst. „Aber dann wurde mir 
die Arbeit zu viel, den Hausputz 
und den großen Garten versorgen 
habe ich nicht mehr geschafft.“ 
Mittlerweile ist sie ins Städti-
sche Altenheim Rheindahlen ge-
zogen und hat im vergangenen 
Monat dort ihren 100. Geburts-
tag gefeiert. „Die Schwestern 
haben meinen Platz ganz toll 
geschmückt“, erählte sie, „mit 
Fähnchen, Luftballons und an meinen Platz stand eine Rose. Die 
mich kennen, haben mir gratuliert. Besonders gefreut habe ich mich 
über den Besuch der Dorfgemeinschaft Voosen, die sich viel um 
mich gekümmert hat. Günter Tillen hat einen Obstkorb und einen 
Blumenstrauß mitgebracht.“
Katharina Lindenberg wurde am 3.11.1918 in Berlin Charlottenburg 
geboren. Im Krieg wurde sie ausgebombt, hat alles verloren und 
ging nach Erfurt. Ihr Mann war im Krieg umgekommen, und sie lern-
te in Erfurt den Herrn Lindenberg kennen, dessen Frau nach einer 
schweren Krankheit gestorben war. Die beiden heirateten und sie 
lebte in Erfurt, bis ihr Mann starb. Ein Bekannter, Siegfried Wächter, 
hat ihr danach vorgeschlagen, zu ihm nach Voosen zu ziehen, er 
hatte dort ein Häuschen. Und so hat es sie im Alter von 62 Jahren 
nach Voosen verschlagen, wo sie bis 2016 gelebt hat.
Früher hat Katharina Lindenberg viel Sport getrieben, auch heute 
noch geht sie zu den Gymnastikstunden im Altenheim. Bis vor eini-
ger Zeit hat sie freitags gerne auf dem Wochenmarkt Obst gekauft, 
aber diese Spaziergänge sind seltener geworden.

Auch in Wegberg und Rath-
Anhoven Sorge vor zu viel 
Lkw-Verkehr durch Amazon
Nicht nur in Rheindahlen, Voosen und Günhoven werden die Aus-
wirkungen des Lkw-Verkehrs durch die Ansiedlung des Logistik-
Zentrums von Amazon befürchtet. In Spitzenzeiten könnten auch 
bis zu 350 zusätzliche Lkw pro Tag durch Wegberger Stadtgebiet 
rollen. Davon würde eine große Zahl über die B 57 durch Rath-
Anhoven zum Logistiker Hermes nach Hückelhoven-Baal fahren.
Schon jetzt - so hat man bei Verkehrszählungen gemessen - ist die 
Kreuzung am Betonwerk Heyer zu bestimmten Zeiten hoffnungslos 
überlastet. Besonders im morgendlichen und abendlichen Berufs-
verkehr und bei Heimspielen von Borussia bilden sich dort lange 
Schlangen. Durch den Verkehr von Amazon und Reuter wird die 
Situation weiter verschärft. Rath-Anhovens Dorfausschuss will die 
Bürger in einer Versammlung mit Vertretern der Unternehmen und 
der Stadt Mönchengladbach dazu informieren.

Gas- und Ölfeuerung - Bädergestaltung
Neubau - Altbausanierung

Beratung - Planung - Kundendienst

Hermesberg 1 - 41179 Mönchengladbach

Heizung Sanitär Bihn
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Veranstaltungen Januar 2019
24.12.18	 Christfeier mit Alegria	 17.00 Uhr	 Grabeskirche Günhoven		  Grabeskirche Günhoven
03.01.19	 Frauencafé	 09-11 Uhr	 Saal des Städt. Altenheims		  kfd St. Helena Rheindahlen
03.01.19	 Musikgruppe Babys (wöch.)	 09.30 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73		  kfd St. Helena Rheindahlen
04.01.19	 Stammtisch	 19.00 Uhr	 Jägerhof		  Westsidebiker
07.01.19	 Spaziergang für Trauernde	 10.00 Uhr	 Haupteingang Grabeskirche		  Grabeskirche Günhoven
08.01.19	 Spielgruppe 6-36 Mon. (wöch.)	10.00 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73		  kfd St. Helena Rheindahlen
08.01.19	 Treffen Geschichtsfreunde	 19.00 Uhr	 Bezirksverwaltungsstelle		  Geschichtsfreunde Rheindahlen
12.01.19	 100jähriges Bestehen	 19.00 Uhr	 St. Rochus Broich-Peel		  Freiwillige Feuerwehr Broich
13.01.19	 Karnevalistisches Biwak	 11.11 Uhr	 Aula Schulzentrum		  Potz op, Mennrather Sankhase, RW Genhülsen	
14.01.19	 Vortrag Homöopathie	 19.00 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73		  kfd St. Helena Rheindahlen
20.01.19	 Bauchtanz-Workshop	 17.00 Uhr	 Turnhalle Grundschule Broich-Peel		 TC Grün-Weiß-Rot Rheindahlen
20.01.19	 Krönungsmesse/Generalvers.	 10/12 Uhr	 Pfarrkirche St. Helena / Aula PZ		  St. Helena Schützenbruderschaft
23.01.19	 Offener Treff für Trauernde	 10.00 Uhr	 Haupteingang Grabeskirche		  Grabeskirche Günhoven
25.01.19	 Bürgerbeteiligung Masterplan	13-18 Uhr	 Wochenmarkt Rheindahlen		  Stadt/Kokonsult/polida
26.01.19	 Damensitzung	 17.11 Uhr	 Aula Schulzentrum		  KG Mennrather Sankhase
27.01.19	 Paradiso - Theaterstück	 17.00 Uhr	 Grabeskirche Günhoven		  Grabeskirche Günhoven
30.01.19	 Runde der Mitarbeiterinnen	 15.00 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73		  kfd St. Helena Rheindahlen	

Kosmetik Jeanette
staatl. geprüfte Kosmetikerin 

und mobile Fußpflege
Rochusstraße 486, 41179 MG

Tel. 0 21 61 / 576 33 10
Handy 0174 / 92 42 365

Termine nach Vereinbarung

IMpressum:
 SL Rheindahlen Mühlentorplatz 17, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 18
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Fax: 0322/2371 7638, 02161/566479
Öffnungszeiten: Fr 14-16 Uhr 
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen
Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag
Auflage: 10.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 
Anzeigentarif Nr. 8 von 2016
Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Paradiso - ein humorvolles Theaterstück
Am Sonntag, 27.1.2019, gibt es 
um 17 Uhr in der Grabeskirche 
Günhoven, Stadtwaldstraße 323, 
das Theaterstück Paradiso. In 
humorvoller, berührender Weise 
handelt es von Liebe und Treue, 

Abhängigkeit und Mitgefühl, sich 
einlassen und loslassen. Im 
80-minütigen Stück der Autorin 
Lida Winiewicz, die es mit 81 Jah-
ren schrieb, spielen Heike Bänsch 
und Kristin Kunze, Regie führt 

Anja Wienpahl. Eintritt 10 Euro, 
Karten in den Pfarrbüros Hehn 
und Rheindahlen, bei Evelyn Hinz 
(Tel. 9072016) und im Küchen-
haus Gebrüder Jansen, Voosener 
Straße 64.

Die Löwen Apotheke
Rheindahlen
wünscht allen

Leserinnen und Lesern 
des SL Rheindahlen

ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr.
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Hauptstraße 38 // 41236 MG
Hindenburgstraße 113 // 41061 MG
www.schuhhaus-wintzen.de

Hecking Elektrotechnik verlängert 
sein Engagement als 

Hauptsponsor des SC Broich-Peel
Vor mittlerweile drei Jahren trat der neuen Vorstand mit hoch 
gesteckten Zielen beim SC Broich-Peel an. Es ging darum, die 
Senioren-Mannschaft wieder in die Erfolgsspur zurück zu bringen 
und auch – nicht minder wichtig – um den Ausbau der Fussball-
Jugendabteilung, da zu diesem Zeitpunkt nur drei Jugendmann-
schaften am Spielbetrieb teilnahmen.
Bekanntlich gelang der Umschwung, da mittlerweile wieder Kinder 
in sechs verschiedenen Altersklassen trainiert werden. Die erste 
Mannschaft peilt den Aufstieg in die Kreisliga B an und Achtungs-
erfolge (z.B. der B-Jugend bei Stadtmeisterschaften) zeugen auch 
von der beachtlichen sportlichen Entwicklung, über die man sich 
neben den „weichen Faktoren“ wie Kameradschaft, Fairplay, Mit-
gliederzuspruch etc. freut.
Diese positive Entwicklung ist  unverrückbar auch mit dem Namen He-

cking Elektrotechnik verbunden. Winfried 
Hecking unterstützt schon seit mehreren 
Jahren den SC Broich-Peel, zunächst als 
Trikotsponsor bei den Bambini. Schon 
damals betonte Hecking die heimatliche 
Verbundenheit, wenngleich sein Betrieb 
mit mehr als 100 Mitarbeitern auch weit 
über die Grenzen Mönchengladbachs 
hinaus Dienste rund um Kabelanlagen 
für TV, Internet und Telefonie anbietet.
Die Konzeption des Vereins überzeug-
te Winfried Hecking, sein Engagement 
auszuweiten, sodass er schon kurze 

Zeit später als Hauptsponsor für den gesamten Verein finanzielle 
Mittel zur Verfügung stellte. Weitere Trikotsätze, Kapuzenjacken, 
aber auch Trainingsmaterial und die Fortbildung der Übungsleiter 
und Trainer – sowohl für qualifiziertes, abwechslungsreiches und 
altersgerechtes Kindertraining, als auch für DFB-Trainerlizenzen – 
wurden somit ermöglicht.
Nun hat sich die Firma Hecking Elektrotechnik dazu entschieden, 
weiterhin als Hauptsponsor die Geschicke des Vereins SC Broich-
Peel zu unterstützen und damit in einer neuen Phase hilfreich zur 
Seite zu stehen: das Projekt 20+, mit dem in Broich die Errichtung 
eines Kunstrasenplatzes mitsamt Flutlicht-Anlage ermöglicht wer-
den soll, wird ebenso gefördert, wie auch weiterhin die alltägliche 
Vereinsarbeit.
Das ist für Vorstand, Trainer und Betreuer, die ihre Aufgaben üb-
rigens allesamt ehrenamtlich ausüben, natürlich ein zusätzlicher 
Ansporn, den Verein weiter zu entwickeln, wobei die Beteiligten 
auch nicht müde werden, um weitere Unterstützung für das Projekt 
20+ zu werben.Der Dank der Vereinsmitglieder ist der Firma Hecking 
Elektrotechnik gewiss, und alle freuen sich über eine Fortsetzung 
der erfolgreichen Zusammenarbeit. Weitere Infos zum Verein und 
zum Projekt 20+ gibt es unter www.scbroichpeel.com

Wohntraum  im Herzen von MG-Rheindahlen
Neubau – Erstbezug, 9-Familienhaus in absolut zentraler u. ruhiger  
Lage. Altersgerechte, barrierefreie z.T. behindertengerechte 2 - 4 
Zi. Wohnungen von ca. 54 bis 114 m2 , mit Balkon oder Terrasse, 
erstklassige Ausstattung, Tiefgarage, Aufzug. Direkt vom Eigentümer. 
Ansprechpartner: Christian Köller Tel. 0163/1548150

Kinderbörse 2019
Die Etikettenausgabe für die Frühjahrs- und Herbstbörse findet am 
25.01.2019 ab 18:30 Uhr im Saal des Jugendheimes (Südwall 20A) 
statt. Wer mitmachen möchte, sollte diesen Termin nicht verpassen 
und zeitig da sein, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zugelassen 
werden kann. Die Frühjahrsbörse wird am 23./24.03.2019 und die 
Herbstbörse im 14./15.09.2019 stattfinden. Geöffnet wird die Börse 
im Jugendheim jeweils samstags von 11 bis 14 Uhr und sonntags von 
11 bis 13 Uhr. Es werden saisonale Bekleidung, Spielzeug, Bücher, 
Autositze und alles, was es rund ums Kind gibt, zum Kauf angeboten.  
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„Es muss doch noch Mitbürger geben, die diesen armen Menschen helfen.“

Gabi Apel verteilt jeden Samstag mit Mitstreitern der 
„Straßenfeger“ warmes Essen für Obdachlose und Bedürftige
Auf die Frage: „Und warum ma-
chen Sie das?“ schaut Gabi Apel  
den Frager mit großen Augen 
irritiert an. „Wie meinen Sie 
das?“ fragt sie zurück. „ Nunja, 
es gibt nicht viele, die sich ei-
ner solchen Aufgabe verpflichtet 
fühlen. Die ganze Arbeit, Woche 
für Woche, die Besorgungen, das 
Kochen und Spülen...“ Monika 
unterbricht: „ So wild ist es doch 
nun nicht. Und,“ und dann sagt 
sie den in der Überschrif t zi-
tierten Satz.
Am Samstag, dem 10. November, 
sind wir gegen Mittag mit ihr 
verabredet. Unsere Frage am 
Abend vorher: „Und wenn es 
regnet?“- „Da nehmen Sie mal 
den Regenschirm,“ lacht Gabi 
Apel, „Wir sind da. Bei Wind 
und Wetter. Ganz besonders in 
den kommenden Wochen vor 
Weihnachten, wenn es auch be-
sonders kalt wird.“

In dem kleinen Park hinter der 
Stadthalle Rheydt, haben die 
Straßenfeger einen kleinen 
Stand aufgebaut. Es regnet in 
Strömen. Gabi Apel, sie wohnt in 
der Saas, Eddy Baudendistel und 
einige andere Helfer verstauen, 
Eier, Äpfel und Bananen, selbst 
gebackenen Kuchen, Apfelsaft 
und Cola so, dass sie durch den 
stärker aufkommenden Regen 
nicht zu Schaden kommen. Hö-
hepunkt des Mittagessens: eine 

Gabi Apel, eine Mitgründerin der Straßenfeger

Gericht des Tages: eine von Bau-
dendistel selbst zubereitete tom-
tisierte serbische Bohnensuppe

Natürlich auch Nachtisch: Kuchen, 
Äpfel, Bananen und Kaffee

Vier aus der Mannschaft der Straßenfeger

von Eddy Baudendistel unter 
dem viel versprechenden Namen 
selbst gekochte tomatisierte ser-
bische Bohnensuppe.
Die Mittagstischbesucher sind 
schon da. Unter ihnen verhält-
nismäßig viele Frauen und Ju-
gendliche. Nicht alle sind sie 
obdachlos. Es kommen auch 
die, die sich  ein eigenes Essen 
nicht mehr leisten können. Mit 
dabei Georg mit seinem Luxus-
Beföderungsmittel, einem mit 
vielen Flaschen, Büchsen und 
Wimpeln verkleideten Fahrrad. 
Ein herrliches Gefährt. Er trägt 
eine wasserundurchlässige Ja-
cke und eine Hose, die, so sagt 
er, kein Wasser durchlässt. Wir 
sind da skeptisch. Georg kam vor 
vielen Jahren aus Schlesien. Wie 
gehts? Er steht triefendnass da 
und löffelt mit viel Apetit seine 
Suppe. „Mir ist nicht kalt. Mein 
Fahrrad gibt mir Energie. Es ist 
alles gut. „Kann ich noch einen 
Teller Suppe bekommen und eine 
Banane?“ Klar doch. Gabi schenkt 
nach. Die Gäste erzählen nicht 
viel miteinander, einige kennen 
sich. Alkohol gibt es nicht. Nur 
Kaffee, Cola, Apfelsaft. „Alkohol 
ist hier Tabu,“ sagen Gabi und 
Eddy, „kommt nicht in Frage. Das 
wissen unsere Gäste auch.“
Eddy: „Auch beim Essen müs-
sen wir aufpassen. So machen 
wir keinen Kartof felsalat, in 
den muss normalerweise Essig. 
Aber Apfel- oder Weinessig ist 
für Alkoholjker  schon gefährlich. 
Darum gibt es auch keinen Senf.“ 
Und bei den Kuchen? „Es gibt z.B. 
keinen Mohnkuchen. Mancher 
unserer Gäste steckt im Metha-
doprogramm. Methadon ist ein 
synthetisch hergestelltes Opioid, 
das im Rahmen der Substituti-
on als Ersatzmittel für Heroin 

eingesetzt wird. 
E s hat ebenso 
wie Morphin und 
Heroin eine stark 
schmerzmindernde 
Wirkung ohne star-
ke Rauschzustän-
de zu erzeugen. 
Hier wäre Mohn 
kontraproduktiv“
Der Regen ver-
zieht sich allmäh-
l ich. Einige der 
Gäste sitzen auf 
der Parkmauer.

Jetzt räumen die Gastgeber auf. 

A l l e s  mu ss 
verstaut wer-
den. Nächsten 
Samstag geht 
es wieder los. 
Und die Sra-
ßenkämpfer 
sind wieder 
dabei . V ie l -
leicht ist dann 
auch Ingo aus 
Rheindahlen 
wieder da, er 
hat es wegen 
seiner Arbeit 
in der Firma 
n i c h t  g e -
schaf f t . Mit 
Sicherheit ist 
aber Georg 
mi t se inem 
Luxusrad wie-
der da.
Ach ja, meint 
G a b i  z u m 
Schluss. Wir 
sind kein Verein, wollen wir 
nicht. Kleiderspenden sind uns 

aber herzlich willkommen, auch 
Lebensmittel. Telefon 02161 / 57 

Georg kam mit seinem Luxus Fahrrad
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Montage: A.Arnz

Stadt will mit fünf Maßnahmen das von vielen 
befürchtete Verkehrschaos in den Griff bekommen

Durch die Ansiedlung von Ama-
zon und Reuter im Rheindahlener 
Gewerbegebiet an der Erkelenzer 
Straße wird das Verkehrsauf-
kommen sich drastisch erhöhen. 
In der letzten Sitzung der Be-
zirksvertretung West stellte die 
Stadt fünf Maßnahmen vor, wie 
sie diesen Verkehr in den Griff 
bekommen will.
Als erstes ist eine zusätzliche 
Spur vom Kreisverkehr an der 
Erkelenzer Straße bis zur Kreu-
zung mit der B 57 geplant, die 
als signalisierter Rechtsabbieger 
in die B 57 übergeht. Dadurch 
soll der aus dem Gewerbegebiet 
kommende Schwerverkehr direkt 
auf die B 57 geleitet werden.
Als zweites sollen drei Bushalte-
stellen neu eingerichtet werden, 

eine direkt vor dem Amazon-
Gebäude, die beiden anderen am 
Kreisverkehr Erkelenzer Straße. 
Als drittes soll an der Einmün-
dung der Stadtwaldstraße auf 
die Umgehungsstraße L 370 (an 
der Tankstelle) eine Ampel auf-
gestellt und die Radwegeführung 
optimiert werden.
Die vierte Maßnahme ist die 
Verlängerung der Linksabbieger-
spur von der Stadtwaldstraße 
auf die Autobahn 61 Richtung 
Koblenz. Sie soll so verlängert 
werden, dass mindestens zwei 
LKW hintereinander auf diese 
Spur passen.
Als fünfte Maßnahme soll die 
Linksabbiegerspur von der 
Erkelenzer Straße in die B 57 
Richtung Erkelenz als doppelte 

Linksabbiegerspur ausgebaut 
werden. Dazu muss auf der B 
57 neu markiert werden, sodass 
beide Linksabbiegerspuren auf 
die B57 übergehen und sich dann 
verflechten.
Zusätzlich sollen die Ampel-
prog rammierungen an der 
Hilderather Straße, an der Menn-
rather bzw. Max-Reger-Straße, an 
der Voosener bzw. Grotherather 
Straße und an der Günhovener 
Straße angepasst werden.
Die fünf Baußmaßnahmen sollen 
bis Herbst 2019 abgeschlossen 
sein.
In mehreren Wortmeldungen 
wurde in der Bezirksvertretung 
darauf hingewiesen, dass vom 
Gewerbegebiet bis zur Autobahn-
auffahrt Rheydt sechs Ampeln 

womöglich den Verkehr aufhalten 
und die Belastung der Anwohner 
in Voosen und Günhoven durch 
Bremsen und Anfahren noch 
vergrößern. Es wurde gefordert, 
eine grüne Welle vom Gewer-
begebiet bis zur Autobahn zu 
programmieren. Angeblich ist das 
laut Stadtverwaltung aber nicht 
möglich, da die Ampeln nicht 
alle vernetzt werden können. 
Es wurde auch die Befürchtung 
geäußert, dass bei Stau sich die 
LKW anderen Wege z.B. über 
Mennrath zur Autobahnauffahrt 
in Wickrath suchen. Wie sich der 
zusätzliche Verkehr auf der B 57 
bis zur Autobahnauffahrt Holt 
auswirkt, muss auch abgewartet 
werden, ob die genannten Maß-
nahmen ausreichen, ebenfalls. 

von Keller bis Dach 
KOMPLETTUMBAUTEN

zertifi zierter Fachbetrieb 
BARRIEREFREIES
BAUEN+WOHNEN 

individuelle
3D-PLANUNG 

enorme
FLIESENAUSWAHL

wir organisieren 
ALLE 
HANDWERKER 

wir arbeiten mit 
STAUB-ABSAUG-
SYSTEM

Ausstellung · Planung · Verkauf

Stadtwaldstraße 38

MG-Rheindahlen 
Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr

Sa 10-14 Uhr
Telefon 0 2161-57 02 91

www.fl iesen-willems.de

Komplettumbau – mit Fußbodenfl iesen in Parkettoptik
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Die Besucher des Konzerts am 11. November 2018 in St. Helena erlebten Einmaliges

Welturaufführung eines Orgel-/Flötenkonzerts

Anette Maiburg, Querflöte

Moderator Jörg Lengersdorf mit Kantor 
Reinhold Richter

Lengersdorf mit dem Komponisten  Thomas   
Blomenkampp

Lengersdorf mit der Solistin Anet-
te Maiburg

Einer Umfrage zufolge wollen Men-
schen, wenn sie keinen Schlaf 
finden, zur Musik greifen. Zu den 
bevorzugten Komponisten steht 
an erster Stelle Johann Sebasti-
an Bach, Barock-Komponist. Wer 
mit dieser Absicht am 11.Novem-
ber 2018 zum Konzert „Geistli-
che Musik in St. Helena - 3 x B“ 
gekommen war, verfehlte zwar 
seine Absicht, erlebte aber sein 
klanglich-musikalisches, großar-
tiges Wunder.
Reinhold Richter, Kantor an St. 
Helena, hatte eingeladen. Es ging 
um 3 x B. Gemeint war damit nicht 
nur Bach, sondern auch Baur und 
Blomenkamp. Während der erste 
jedem, der auch nur ansatzweise 
musikalisch interessiert ist, also 
Johann Sebastian Bach, etwas 
sagt, sind die beiden anderen B 
meist nur Insidern bekannt: Baur 
und Blomenkamp.
Richter hatte in seiner Einladung 
geschrieben: Jürg Baur – eine 
Hommage zum 100. Geburts-

tag. Konzert für Flöte 
und Orgel. Das dritte B 
galt dann Thomas Blo-
menkamp. Moderator 
des Konzerts war Jörg 
Lengersdorf, seit vielen 
Jahren beliebt bei WDR 3 
und SWR 2 Hörern, wenn 
er gekonnt durch die 
Klassiksendungen führt.
Im Eingangsgespräch 
zwischen Lendersdorf 
und Richter stellte sich 
dann Erstaunliches her-
aus:  Die Orgel Partita 
„Aus tiefer Not“ von Jürg 
Bauer war das erste 
Baur-Werk, das Richter 
einstudierte. Er spielte 
es dann dem Kompo-
nisten in dessen Haus 
in Düsseldorf auf Cas-
settenrecorder vor. Der 
Meister war angetan. 
Bei dieser Gelegenheit 
eröffnete der Komponist 
dem jungen Kantor Rein-
hold Richter, dass das 
Bach Präludium h-Moll 
BWV 544  eines seiner 
Examensstücke beim 
Kantorenexamen gewe-
sen sei. Damit schließt 
sich der Kreis: Reinhold 
Richter intonierte dieses 
Stück als Eröffnung des 
Konzerts. 
Mit dem Spiel Richters 
erfährt man die Voll-
kommenheit und Fülle 

erfährt man etwas über Jürg Baur, 
dem Lehrer und Förderer von Blo-
menkamp. „Er war nie Avantgar-
dist in extremer Art und Weise, 
er wollte Neue Musik schreiben, 
welcher der ‚normale’ Hörer zu 
folgen vermag, einen tiefen Zu-
sammenhang darin erkennt und 
sich davon angerührt fühlt. Un-
ter diesen Aspekt hat Jürg Baur 
sein ganzes Schaffen gestellt. Ich 
versuche Ähnliches mit meinem 
Werk“. 
Die Interpretation des Aeolus 
durch Anette Maiburg und Rein-
hold Richter kommt seinem künst-
lerischen Ansatz nach. Es geht 
letzten Endes nicht um abstrakte 
Konstruktionen sondern um Kom-
positionen, die den fühlenden und 
denkenden Menschen ansprechen, 
erreichen und bewegen wollen. 
Die Welturaufführung des Werkes  
Aeolus ist eine Auftragskomposi-
tion des Förderkreises „Geistliche 
Musik in St. Helena“. Das knapp 
siebenminütige Werk, die Kompo-
sition eines zeitgenössischen Mu-
sikers, könnte zu dem Trugschluss 
verleiten, dass in der Hauptache 
Tonfolgen, wie sie die Moderne 
zum Teil exzessiv und bewusst 
pflegt, den Zuörern zusetzten. Das 
Gegenteil ist der Fall. 
Die beiden Interpreten, die ein 
hohes musikalisches Können, ja 
fast Virtuoses zeigen, kommen 
mit ihrem Instrument den Klang-
schattierungen nach, den abrupt 
auftretenden Tonfolgen, den rasch 
schwingenden, nicht vollends 
auskomponierten Tonfolgen, die 
wohl an das Blasen des Windes 
erinnern sollen. 
Die Zuhörer waren begeistert, 
nahmen dieses sehr musikalische 
Stück dankbar an. Alles hört sich 
sehr angenehm an, trifft die Er-
wartungen der Besucher.
Zum Abschluss gibt es anhal-
tenden, herzlichen Applaus für 
alle Interpreten. Ein wunderbarer 
Nachmittag.

der musikalischen Aussage. Das 
h-moll-Werk ist wohl zum meist-
gespielten großen Orgelwerk 
Bachs geworden. Vor allem das 
herrliche Präludium stellt aber an 
den Interpreten außerordentliche 
musikalische Ansprüche, wenn 
eine wahrhaft angemessene Wie-
dergabe gelingen soll: und dies 
gelang Richter in Vollendung.
Neben Baur und Richter stand 
dann die Flötistin Anette Maiburg 
im Mittelpunkt. Die von ihr vorge-
tragenen Werke, teils solo, teils in 
Begleitung von Reinhold Richter. 
Beim Zusammenspiel der beiden 
Interpreten konnte man das er-
leben, was Bachsche Musik aus-
macht: man muss eintauchen, sich 
gehen lassen, erleben, im idea-
len Zweiklang: im angenehmen, 
weichen und schimmernden Ton 
die Querflöte, im leicht bestim-
menden, dennoch zurückhalten-
den variablen Ton die Orgel. Die 
Querflöte hat sich deshalb durch 
die Jahrhunderte als excellentes 
Instrument in allen Kompositio-
nen bewähren können, weil sie 
extrem anpassungsfreudig ist. 
Querflöten fügen sich perfekt in 
die unterschiedlichsten Musikstile 
ein: wie zünftige Blaskapellen, 
Symphonie-Orchester, als auch 
in Rockbands.
Dann die Welturaufführung  „Ae-
olus für Flöte und Orgel“ von 
Thomas Blomenkamp. Der Kom-
ponist war ein Schüler Baurs. Im 
Gespräch mit Jörg Lengersdorf 
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Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder

Weihnachtsbaumverkauf 
bei der Gärtnerei Schmitz

Auch in diesem Jahr kann die Gärtnerei Schmitz wieder einige 
Weihnachtsbäume aus ihrem Bestand frisch schlagen. Ab dem 2. 
Adventwochenende können Sie sich Ihren Weihnachtsbaum, ob 
Nordmanntanne, Rotfichte oder Blaufichte in gemütlicher Atmo-
sphäre bei Gebäck und warmen Getränken mit der ganzen Familie 
aussuchen. Zu ihrem ausgesuchten 
Weihnachtsbaum bietet die Gärtne-
rei Schmitz Ihnen einen passenden 
Weihnachtsbaumständer an. Für 
die warmen Getränke nimmt das 
Spendenschwein gerne einen Obo-
lus entgegen. Der Erlös kommt dem 
Förderverein des Kindergartens 
Broich und der Will Sommer Grundschule Rheindahlen/Broich für 
die Übermittagsbetreuung der Kinder zu Gute. Ab dem 7. Dezember,  
jeden Freitag, Samstag und Sonntag von 10–17.Uhr auf der Wiese 
hinter der Gärtnerei Schmitz, Hardter Straße 401.

Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder
Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder

Gladbacher Straße 67 · MG Rheindahlen
Telefon: 0 21 61 / 57 05 86 · www.la-Forchetta.net

Öffnungszeiten: täglich von 12.00 - 14.30 und 18.00 - 23.00 Uhr
dienstags Ruhetag

Seit 32 Jahren leitet Sebastiano Ciltufo in Rheindahlen auf der Gladbacher 
Straße das Restaurant La Forchetta. Seit dem Valentinstag 2004 befindet es 
sich am jetzigen Standort Gladbacher Straße 67. Obwohl Sebastiano schon 
so lange hier ist, glauben viele immer noch, dass es nur eine Stehpizzeria ist. 
Zweifellos macht Sebastiano sehr gute Pizzen, aber was viele nicht wissen: im 
hinteren Teil befindet sich ein gemütliches Restaurant. Hier können 80 bis 100 
Gäste speisen. Sebastiano: „Bei der Herrichtung der Räumlichkeiten haben wir 
besonderen Wert auf eine stilvolle und freundliche Atmosphäre im Sinne der 
italienischen Kultur gelegt. An erster Stelle unserer täglichen Bemühungen 
stehen Sie als unser Gast, Ihr Wohlbefinden und Ihre Wünsche. Dazu bieten 
wir Ihnen ausgesuchte Spezialitäten und traumhafte Gaumenfreuden, sowie 
eine große Auswahl an exklusiven Weinen und Getränken. Dezent begleitet 
werden unsere Gäste von traditioneller Musik aus den Regionen Italiens, 
damit sie sich rundum wohl 
fühlen können.” 
Natürlich kann man hier 
auch im größeren Kreis fei-
ern: Festliche Menus gibt es 
beispielsweise zu Kommu-
nion, Konfirmation, runden 
Geburtstagen, Betriebsfeiern 
oder anderen Gelegenheiten. 
La Forchetta bietet auch wei-
terhin einen Partyservice und 
einen Bringdienst.

 Singender Adventskalender 
Die Gäste in der Pizzeria La Mia Napoli staunten nicht schlecht, als 
am 12. Dezember statt italienischer Canzoni plötzlich vielstimmige 
deutsche und englische Weihnachtslieder erklangen. Der Chor Quodlibet 
aus Rheindahlen hatte sein Versprechen eingelöst. Die Besitzerin der 
Pizzeria, Tanja Lettieri, hatte den „Singenden Adventskalender“ zur 
Überraschung für ihr Team und ihre Gäste eingeladen. Allen Beteiligten 
hat es große Freude bereitet, in der Adventszeit kurz inne zu halten 
und zu singen oder zu hören. Der Chor Quodlibet verabschiedete 
sich mit dem kleinen Konzert in die Weihnachtspause. 2019 können 
gerne noch neue Mitglieder aufgenommen werden. Wie bei allen 
Chören fehlen besonders sangeswillige Männer. Kontakt über www.
quodlibet-mg.de

Marias 
Pflege-
dienst

Düsseldorfer Straße 124
41238 Mönchengladbach

Tel. 02166-8559002
Fax: 02166-8559004 

Mobil: 0151-52318584
MariasPflegedienst@web.de

Wir bieten Ihnen liebevolle, sichere und 
kompetente Beratung und Versorgung 

nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen, 
durch qualifiziertes Fachpersonal 

mit langjähriger Erfahrung.

Wir suchen Pflege Fach- und Hilfs-
kräfte in Voll- und Teilzeit.

Wir sind zugelassen zu den 
Kranken- und Pflegekassen.
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Praxis für 
Ergotherapie 

� 	 Ergotherapie für Erwachsene 		
		  und Kinder nach modernsten 
		  Therapieansätzen
� 	 Klientzentriert, Betätigungsori-		
		  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
� 	 Schlaganfall, Parkinson, MS, 		
		  Demenz, Alzheimer, Rheuma /		
		  Arthrose 
� 	 AD(H)S, Entwicklungsverzöge-		
		  rungen, Konzentration, Grob-/		
		  Feinmotorik, Autismus

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Beachten Sie unsere aktuellen Kurse! 
Wir bieten wieder Neurofeedback an! 

Für weitere Infos schauen Sie auf unserer 
Homepage www.ergo-mg.de vorbei! 

Der VdK ist angekommen!
Der VdK Rheindahlen/Hardt hat für 2019 ein Programm erarbeitet. Unsere 
Jahresauftaktveranstaltung findet statt am Samstag, den 26. Januar 2019 
ab 15.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Alten Post“ Rheindahlen. Es erwartet 
Sie ein gut gelaunter erweiteter Vorstand! 
Freuen Sie sich auf das Kinderprinzenpaar der „Potz op“ aus Rheindahlen 
mit Garde! Ein weiterer Höhepunkt ist das Erscheinen des Präsidenten der 
Kölner Klutengarde die ihr 111. Jubiläum feiert. Der Präsident Gerd Orts ist 
auch Vorsitzender des VdK Ortsverbandes Köln-Rodenkirchen. Er wird einige 
selbst kreierte Orden verteilen! Für das leibliche Wohl – reichhaltiges Buffett 
- und musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt! Mitglieder zahlen bitte 10 
Euro, liebe Gäste 15 Euro auf unser 
Konto VdK OV Rheindahlen bei der 
SSK IBAN  DE25310500000000173872 
bis zum 17. Januar 2019 ein.
Wir wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2019!
Heinz-Gerd Lehnen, Vorsitzender

Was braucht Rheindahlen?
Bürgerbeteiligung beim Masterplan Stadtbezirke

Was finde ich gut in Rheindahlen? 
Was kann verbessert werden? 
Wie siehst du die Zukunft deines 
Stadtteils?
Die Antworten dazu und zu an-
deren Fragen, welche die Bürger 
beschäftigen, möchte die Stadt 
Mönchengladbach im Rahmen 
einer Bürgerbeteiligung erfahren, 
auswerten, dokumentieren und 
daraus Maßnahmen und Projekte 
ableiten.
Die vorgesehene Beteiligung der 
Bürger startete am 14. Dezem-
ber 2018, äußern kann sich jeder 
bis zum 31. Januar 2019. Es gibt 
mehrere Möglichkeiten, seine 
Bedürfnisse, Wünsche, Ideen, 
Anregungen mitzuteilen. Seit 
dem 14.12.2018 ist eine Online-
Plattform geschaltet: www.mit-
gestalten.mgplus.online 
Zusätzlich gibt es einen Termin 
am 25. Januar 2019, an dem die 
Verantwortlichen von 13 bis 18 
Uhr auf dem Wochenmarkt Rhein-
dahlen stehen und dort Anregun-
gen sammeln. Damit niemand 
frieren muss, wird ein Zelt auf 
dem Markt aufgebaut.
Dem Bürgerverein Rheindahlen 
erschien diese Möglichkeit der 
analogen Beteiligung der Bür-
ger als viel zu gering, auch die 
umfassende Information der 
Rheindahlener schien nicht ge-
währleistet.
Baas Char l y Jansen: „Der 
Bürgerverein Rheindahlen wird 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
und dem SL Rheindahlen in die-

ser Ausgabe eine Postkarte bei-
legen, aus der alle entnehmen 
können, wie man seine Vorschlä-
ge einbringen kann. 
So ist jeder Bürger informiert 
und kann mitmachen!“
Wir wissen aus zahlreichen Reak-
tionen unserer Leser, dass viele 
gerne in Rheindahlen wohnen, 
sich hier wohlfühlen. Wir wissen 
aber auch, dass manche mit den 
Plänen zur Umgestaltung des 
Zentrums, speziell zur geplanten 
neuen Verkehrsführung, nicht 
einverstanden sind, ganz andere 
Ideen haben. 
Manche haben zusätzlich noch 
Anregungen für die Attraktivi-
tätssteigerung des Rheindah-
lener Zentrums. Auch in den 
zahlreichen Ortschaften rund um 
Rheindahlen gibt es viele, die 
Verbesserungsvorschläge haben. 
Für alle, die ihre Ideen einbringen 
möchten, ist die geplante Bürger-
beteiligung eine hervorragende 
Möglichkeit, sich zu äußern. 
Es wäre schön, wenn möglichst 
viele diese Gelegenheit nutzen. 
Es ist eine der wenigen Mög-
lichkeiten bisher, wo Bürger sich 
beteiligen können. 
Je mehr sich äußern, umso größer 
ist die Chance, dass die Ideen 
auch umgesetzt werden. Dieje-
nigen, die hier wohnen, wissen 
oft besser, was für den Ort gut 
ist als die Planer am Schreibtisch. 
Also: zahlreich mitmachen, die 
Entwicklung Rheindahlens mit 
beeinflussen!

www.mitgestalten.mgplus.online
25.1.2019, 13-18 Uhr Wochenmarkt

Beilage in dieser Zeitung

Nordrhein-Westfalen

HEINZ-GERD LEHNEN
Vorsitzender OV Rheindahlen/Hardt

Tel. 02161/570057, 
Mobil 0172/4793336

 E-Mail: Heinz-Gerd. Lehnen@vdk.de  
www.vdk.de/ov-rheindahlen-hardt
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St.-Helena-
Apotheke
Plektrudisstraße 5
41179 Rheindahlen

Ein frohes
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr

2019
wünscht

Ihr freundliches Team 
der St. Helena Apotheke

Bauchtanz-Workshop geht weiter
Im November hat der TC Grün-Weiß-Rot Rheindahlen e.V. die Bauch-
tanzgruppe vorgestellt.Zwischenzeitlich hat sich eine räumliche 
Veränderung ergeben. Der Workshop findet in der Turnhalle der 
Grundschule Broich-Peel, Rochusstraße 326 statt. Die Damen tref-
fen sich ab Januar 2019 jeden dritten Sonntag im Monat - außer 
an Feiertagen und Schulferien - von 17.00 - 18.30 Uhr, der nächste 
Termin ist am 20. Januar. Kosten: 5 Euro p.P. für Mitglieder, 10Euro 
p.P. für Nicht-Mitglieder.
Kleidung wenn möglich: Leggings, Bluse oder T-Shirt (vorsichtshalber 
Pullover dabei haben), leichte Gymnastikschuhe (keine Turnschuhe) 
oder Noppensocken. Etwas zum Trinken ist auch empfehlenswert.
Anschließend üben des Öfteren die Line Dancer. Wer Lust hat, 
kann da gern kostenfrei mitmachen. Infos unter: 02161 / 58 26 60.

Amazon und Reuter in Rhein-
dahlen
Der SL schreibt von Verstopfun-
gen rund um Rheindahen. So 
wird es wohl kommen. Auf eine 
Anfrage beim Oberbürgermeis-
teramt bekam ich die Antworten 
die ich erwartet habe. 
Unter anderem: „Die Betriebe 
werden auch nachts von LKW 
angefahren, jedoch seltener als 
tagsüber.“
Eine amüsante Analyse! 
„Im Bereich Günhoven entlang 
der Stadtwaldstraße wird wie in 
den anderen Bereichen der L 370 

und B 57 eine Überprüfung und 
gegebenenfalls Erstattung von 
passiven Schallschutzmassnah-
men (z.B. Schallschutzfenster) 
an besonders lärmbelasteten 
Gebäuden erfolgen.“
Diese Aussage ist Beweis genug 
dafür, was ab Mitte nächsten 
Jahres passiert. Spätestens jetzt 
wissen die Anwohner, was ihnen 
blüht. Lüften oder schlafen mit 
geöffneten Fenstern dürfte der 
Vergangenheit angehören.
Ich denke, das sich die ersten 
Gedanken machen, ihre Immobi-
lie zu verkaufen, bevor sie nichts 
mehr wert ist.
Muss der betroffene Bürger sich 
alles gefallen lassen, was die 
Kommunalpolitiker in Mönchen-
gladbach lächelnd präsentieren?
Reiner Birke, Günhoven, per mail

Feuerwehr kippt in Graben

Am 3. Dezember landete ein Feuerwehrfahrzeug bei Grotherath im 
Graben, weil es wegen Gegenverkehr zu weit nach rechts gelangt 
war. Ortskundige wundern sich, dass dies hier nicht öfter passiert. 
Die Straße Grotherath ist viel zu schmal, bei Gegenverkehr ist es 
manchmal Zentimeterarbeit. Es wäre wünschenswert, wenn diese 
Straße endlich verbreitert würde. Diskutiert worden ist dies in 
verschiedenen Gremien schon häufiger, passiert ist bisher nichts.

Dursty ist weg

Bis vor kurzem konnte man am Rheindahlener Bahnhof noch Ge-
tränke einkaufen, aber jetzt ist Dursty weg. Am 28. November 
hat der Markt sang- und klanglos aufgegeben, es wurde aus- und 
aufgeräumt und das Licht ausgemacht. Dursty zählt mit über 174 
Getränkemärkten sowie über 50 Kooperationspartnern zu den 
größten Getränkefachmarktsystemen in der Region.
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Nach Zeitzeugenerzählungen („Ge-
dankensteine“ I und II) hat Sabine 
Schwiers nun mit „Mokka und Melan-
ge – Mönchengladbacher Caféhaus-
Gespräche“ ein weiteres Buch im B. 
Kühlen Verlag veröffentlicht. In drei 
Cafés – in „Mone‘s Café Herzlich“ 
in Rheindahlen, im „Lax Legere“ in 
Mönchengladbach und im „LouLou‘s“ 
in Rheydt - hat sie Gespräche mit 22 
Menschen geführt, die jeweils aus 
ihrem Leben erzählen. Der Kabaret-
tist Markus von Hagen beschreibt 
in dem Buch das Besondere an 
Café-Besuchen: „Ich weiß nicht, ob 
man immer reflektiert, warum man 
ins Café geht, aber gerade wenn 
man ein Stammcafé hat, ist es ja 
ein Zwischending zwischen öffentlich und privat. Ein Café, das man 
immer wieder besucht, ist auch ein wenig Teil der eigenen Wohnung, 
obwohl es ein öffentlicher Raum ist...Es ist nicht mehr die Fremde, 
aber auch nicht mehr der private Raum, sondern ein Ort, der ein 
wenig geschützt ist, aber in dem Begegnungen stattfinden, man 
Überraschungen erleben und mit Fremden ins Gespräch kommen 
kann. Es hat etwas Beschauliches...“ Mit dabei sind neben weniger 
bekannten Gesprächspartnern auch Reinhold Richter (Kantor in 
Rheindahlen), Arnold Küsters (Journalist und Autor), Torsten Knippertz 
(Schauspieler, Moderator und Stadionsprecher), Elmar Theveßen 
(stellvertr. Chefredakteur des ZDF), Rebecca Gablé (Schriftstellerin), 
der Generalintendant der Theater Krefeld und Mönchengladbach, 
Michael Grosse, und der Künstler Vaago Weiland. Neben Reinhold 
Richter erzählt auch Charly Jansen vom Bürgerverein Rheindahlen 
über ungewöhnliche Begegnungen und Wendungen in seinem Leben. 
Das Buch kann über Buchhandlungen und Internet bezogen werden.

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Wir wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes 

Jahr 2019

Auch 2 Rheindahlener erzählten in den Caféhaus Gesprächen

Einblicke in Lebensläufe

Walter Franz feierte in diesen 
Tagen mit Freundinnen und Freun-
den seinen 104. Geburtstag. Er 
hatte in die Begegnungsstätte 
der AWO in Rheindahlen einge-
laden. Hier fühlt er sich immer 
noch am wohlsten, weil er an 
den Montagnachmittagen Schach 
spielen kann. Die meisten sei-
ner ehemaligen Mitspieler gibt 
es schon nicht mehr, entweder 
sind sie nicht mehr unter den 
Lebenden, oder sind schon so 
alt, dass sie nicht mehr kommen 
können. So war es ihm sehr recht, 
dass noch ein ganz junger Spund, 

Walter Franz 104 Jahre alt
Daniel Springer - welch schöner 
Name für einen Schachspieler - 
mit ihm einige königlichen Spiele 
bestreiten konnte. Gewinner? Klar, 
Walter. Wer so viel Erfahrung ein-
bringen kann wie er, steht immer 
auf der Siegerseite,
Bis vor kurzem wohnte Walter 
noch im Haus neben der AWO.  
Ein Unfall sorgte nun dafür, dass 
er zunächst mit einem Oberschen-
kelhalsbruch ins Krankenhaus 
kam. Da war es auch aus mit dem 
Autofahren. Seinen Wagen hat 
er verkauft und nunmehr wohnt 
er glücklich und zufrieden im 
Altenheim Rheindahlen. Norbert 
Gerhards von der AWO kümmert 
sich sehr liebevoll um ihn, und 
Walter ist froh und glücklich, 
einen solch guten Betreuer zu 
haben. Der Singekreis, der alle 
14 Tage in der AWO übt, war er-
schienen und brachte ihm ein 
zünftiges Ständchen. Walter sang 
kräftig mit, und es gab  auch ein 
Prösterchen mit rotem Genever.
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KFZ-Meisterbetrieb
Inhaber Marc Stender

Neu- und Gebrauchtreifen
Stahl- und Alufelgen 

neu/gebraucht
Saisoneinlagerung

Achsvermessung
Inspektionen u. Reparaturen

Unbenannt-1   1 13.06.18   18:14

BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

16

NageldesignCorona 
Verstärkung von Naturnägeln

French     27,50 E · mit Tip 40,00 E
Vollfarbe 35,00 E · mit Tip 47,50 E

Terminabsprache bitte unter
Telefon 0 21 61 / 58 06 00

Am Mühlentor 14 · 41179 Mönchengladbach

Ausgabe 388.indd   16 10.01.18   11:42

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly
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Auch in diesem Jahr bedankt sich das St.-
Martin-Komitte bei allen Teilnehmern des 
Martinszuges im ehemaligen Schulbezirk 
Sittard. Ein besonderer Dank geht an alle 
Helfer, an die freiwillige Feuerwehr Rhein-
dahlen für den Einsatz und die Leitung des 
Josef-Hauses für die sehr nette Gastfreund-
schaft! Die Hilderather freuen sich schon 
jetzt auf das kommende Jahr. 

Hier die glückli-
chen Gewinner 
des Fackelwett-
bewerbes: 
Lara Stöhr mit 
der Stockfackel, 
Flor ian Böhmer 
mit Lightning Mc-
Queen aus Cars 
und Jaden Strauch 
mit Shaun dem 
Schaf.

St. Martin in Hilderath 
ist wunderbar

Neues Quizspiel
Wo ist in dieser Ausgabe ein kleiner Hund abgebildet? Lösung bitte 
an die Redaktion des SL, Mühlentorplatz 17 Unter den richtigen 
Einsendungen wird einmal 20 Euro ausgelost.

„Enne jru-ete 
Hop es enne 
vuhle Hop“

So spricht man in Dahlen

„Vliis bränk 
Bru-et, Vuul-
hejt Nu-et“

So spricht man in Dahlen

Da fehlt doch 
etwas

Im neuen verkleinerten Telefon-
verzeichnis der Stadt MG, veröf-
fentlicht durch den Plückebaum-
verlag, findet man auf ca. 540 
Seiten fast alle Telefonkunden. 
Was neuerdings fehlt: die Post-
leitzahlen und die Straßenkarten. 
Aber gerade die waren für viele 
Menschen eine Hilfe. Warum das 
alles wegfiel? Vielleicht dachte 
man: Wer schreibt denn noch 
Briefe? Es ist schade, nicht bür-
gerfreundlich.

Sternsinger in Gerkerath und 
Gerkerathwinkel

Am Freitag, den 4.01. sowie Samstag, den 5.01.2019 ziehen die 
Sternsinger wieder durch Gerkerath und Gerkerathwinkel. In Ger-
kerath wird am Freitag und Samstag von Haus zu Haus gegangen. 
Eine zweite Gruppe geht am Samstagvormittag zeitgleich durch 
Gerkerathwinkel. Wir hoffen, dass wir alle Bewohner besuchen 
können. Wer auf jeden Fall den Segen der Sternsinger wünscht, 
kann sich in der Kapelle Gerkerath in eine dort ausgelegte Liste 
eintragen. Sowie telefonisch oder schriftlich bei Ulrike und Willi 
Esser, Gerkerath 46, melden. ( 582675 oder 0174-97 47 262 )

Nächster SL:
1.2.2019
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Pflege und Pflegeberatung – Brigitte Braun
staatlich examinierte Krankenschwester

Wolfsittard 36 · 41179 Mönchengladbach · Telefon: 02161/549771 · mobil: 0177/8519425
Kassenzulassung · www.brigittebraun.com · Pflegeberatung@brigittebraun.com

Sprechstunde: nach telefonischer Vereinbarung (auch bei Ihnen zu Hause)

Pflegeberatung – was ist das?
Pflegeberatung beinhaltet alles rund um die Pflegeversicherung, Krankenkassen, Versor-
gungsamt und Grundsicherung bei Klienten mit geringfügigem Einkommen.

Das heißt, ich unterstütze Sie von der Antragsstellung zur Einstufung in eine Pflegestufe - ab 
2017 Pflegegrade - bis hin zur Führung des Pflegetagebuchs bzw. erstelle ich auf Wunsch 
eine  Pflegebedarfsermittlung = Pflegegutachten.

� Grund- und Behandlungspflege
     nach ärztl. Anordnung

� Stundenbetreuung
     im Rahmen von niedrigschwelliger Betreuung nach § 45 SGB XI

� Individuelle Schulungen Angehöriger 

� Vermittlung von Kooperationspartnern

    Abrechnung mit allen Kostenträgern - Pflege- und Krankenkassen
    Bei Beratungswunsch rufen Sie mich gerne an, ich berate Sie gerne, 
    auch bei Ihnen zu Hause.

Ausstellung mit Wolfgang Franken im Neuwerker Kloster

Das Kloster Neuwerk hatte auch in diesem Jahr dem Rheindahlener Sakralkünstler Wolfgang Franken 
die Möglichkeit geboten, seine in den letzten Monaten entstandenen Werke in einer Ausstellung 
zugänglich zu machen. Franken zeigte am Totensonntag Frauenfiguren „Magna Mater“. In der Bib-
liothek führte der Künstler in sein Werk ein: Die schwarze Madonna, die Gekrönte mit ihrem Kind, 
die besonders im Christentum als schwarze Madonna verehrt wird (z.B. im nahen Holtum) und 
Frauen aus der Trilogie Christentum, Islam und Judentum. „Die Silhouetten der Figuren erarbeitete 
der Künstler reliefartig aus Wurzelholz, das er im Wald gefunden hatte. Diese Vorgehensweise 
ist das besondere Merkmal seiner ganz eigenen Kunst, die er so entwickelt hat. Die bildlichen 
Anteile fertigt er mittels der Technik des japanischen Glasdrucks“, ( Dr. Inge Schnettler in der 
Rheinischen Post). Den Rheindahlenern, die sich mit dem Werk Wolfgang Frankens intensiver 
auseinandersetzen wollen, wird empfohlen, ihn in seinem Atelier an der Hilderather Straße zu 
besuchen. Nach Anmeldung ist er gerne bereit, seine Arbeiten zu erläutern.

Wacker, wacker

Nein, nicht der Nikolaus. Vielmehr 
Änne Neusen, die am 4. Dezember 
mit der kfd zum Weihnachtsmarkt 
nach Bonn fuhr. Sie war die älteste 
der großen Frauengruppe aus Rhein-
dahlen. Das Alter darf man ruhig 
erwähnen, ohne uncharmant zu sein. 
Änne ist 97 Jahre alt. Und wie man 
auf dem Bild sieht, strahlt sie mit 
dem heiligen Mann um die Wette.
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Schüler begeistert von der Altenpflege

Pflegenetzwerk Katharina informierte Jugendliche  

Über Berufe in der Altenpflege informierten sich Schülerinnen und 
Schüler der Bischöflichen Liebfrauenschule, Berufskolleg des Bis-
tums Aachen, während der Ausbildungsbörse des Pflegenetzwerks 
Katharina.

Berufe in der Altenpflege stellte 
das Pflegenetzwerk Katharina 
auf einer Ausbildungsbörse im 
Haus der Regionen vor. An der 
Veranstaltung nahmen rund hun-
dert Schülerinnen und Schüler 
der Bischöf lichen Liebfrauen-
schule, Berufskolleg des Bistums 
Aachen, teil.
In welcher Reihenfolge werden 
die Körperpartien bei einem Be-
wohner im Altenheim gewaschen? 

Wie hoch ist mein Blutzucker? 
Was verdient man während der 
Altenpf lege-Ausbildung? Wie 
fühlt sich ein dementer Mensch?  
Auszubildende und Ausbilder 
der im Pflegenetzwerk Katha-
rina zusammengeschlossenen 
Träger von Altenheimen, Pf le-
gediensten und Tagespflegen 
aus Mönchengladbach, Jüchen 
und Korschenbroich standen den 
jungen Besuchern ausführlich 
Rede und Antwort. Die Fachober-
schüler und angehenden Sozi-
alassistenten der Bischöflichen 
Liebfrauenschule,  Berufskolleg 
des Bistums Aachen, nutzten die 
Gelegenheit, sich umfassend zu 
informieren.
1.140 Euro – so viel erhalten an-
gehende Altenpfleger ab 2019 
im ersten Jahr als Ausbildungs-
vergütung bei einem der fünf 
Mitglieder des Pflegenetzwerks 
Katharina, mehr als 1.300 Euro 
sind es im dritten Ausbildungs-
jahr. Das er fahren die Fach-
oberschülerinnen Anna Wolff 

(16) und Mariele Ernsdorf (18) 
im Gespräch mit Denise Henne. 
Die 24-Jährige ist Auszubildende 
beim Katharinenstift. 
„In der Altenpflege arbeitet ihr 
auch schon mal am Wochenen-
de, dafür erhaltet ihr aber Zu-
schläge“, erläutert Denise, die 
im nächsten Jahr ihr Examen 
macht. Und: „Ihr werdet gut 
ausgebildet.“
Der Besuch der Ausbildungs-

börse hat sich für sie gelohnt: 
„Bisher hatte ich nicht im Blick, 
was den Beruf so ausmacht.“
Auch die Leiterin der Bischöfli-
chen Liebfrauenschule, Dr. Ulrike 
Thies, zieht 
ein positi-
ves Fazit: 

Jeder schreibt so, wie er ś kann

„Die Ausbil-
dungsbörse 
hat unseren 
Schüler in-
n e n  u n d 
S c h ü l e r n 
e i n en  l e -
bend igen 
E i n d r u c k 
v o n  d e r 
Vielfalt der 
Einrichtun-
gen im Pfle-
genetzwerk 
Kathar ina 
vermittelt“, 
s a g t  s i e . 
Begeister t 
von der Re-
sonanz war 

Frank Polixa, Geschäftsführer 
des Caritasverbandes Region 
Mönchengladbach und Koope-
rationspartner im Pflegenetzwerk 
Katharina: „Der Vormittag hat 
unheimlich viel Spaß gemacht, 

weil so viele interessierte junge 
Menschen da waren. Nun hoffen 
wir, dass wir sie in Gesundheits- 
und Pflegeberufen wiedersehen 
– gerne in den Einrichtungen un-
seres Pflegenetzwerks.“
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Ihr Reiseberater in Rheindahlen

Am Mühlentor 11 · 41179 Mönchengladbach · Tel. (02161)58640 · Fax (02161)570789
www.first-reisebuero.de/moenchengladbach2 · E-mail: moenchengladbach2@first-reisebuero.de

Nächster SL im neuen Jahr: 
Freitag, 1. Februar 2019

Nikolausfeier der Jungschützen

Auch in diesem Jahr gab es für die St. Helena Jungschützengruppe 
wieder eine Nikolausfeier. Diese fand am 24.November im Jugend-
heim statt und wurde liebevoll durch die Mitglieder des Jugend-
ausschusses der St. Helena Schützenbruderschaft vorbereitet und 
durchgeführt. Gegen 16.00 Uhr begrüßte der 1.Brudermeister Jürgen 
Kolonko die anwesenden Jungschützen, Eltern und Großeltern 
und blickte gemeinsam mit Claus Dieter Landolt. dem Leiter des 
Jugendausschusses, auf die Aktivitäten des Jahres zurück, welche 
durch eine Bildershow noch einmal unterstrichen wurden. Für das 
leibliche Wohl war natürlich auch bestens gesorgt, so dass alle 
bei Weckmann, Plätzchen und Kakao zwei vergnügliche Stunden 
verbrachten.
Nachdem sich alle stimmungsvoll mit altbekannten Weihnachts-
liedern eingestimmt hatten stand der Besuch vom Nikolaus an.
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Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

„Wir warten 
aufs Christkind 

und auf das 
neue Verkehrs-

konzept“

Dem Kappesbur in den Mund gelegt

Nächster SL:
Freitag,

1. Februar 2019

Illegale Müllentsorgung
Die mags-Mülldetektive 
hatten diese Woche unter 
anderem mit einem riesigen 
Müllberg auf einem Gehweg 
zu tun, der nicht mehr viel 
mit dem eigentlichen Be-
reitstellen von Sperrmüll 
zu tun hatte. Das kann für 
die illegalen Entsorger teuer 
werden (Bildquelle: mags)

Die Brillen-Sparwochen bei Optik Buschfeld 
Ihre Augen können sich bei uns immer auf 

beste Sehqualität und einen Top-Preis verlassen. 
Noch schöner für Ihr Portemonnaie wird es jetzt während der 

Brillen-Sparwochen im Januar.
Sie haben die Spar-Scheinwahl: 

25% Sparen auf alle Brillenfassungen 
ODER: Komplettpreis für Fassung und Superentspiegelte,

Gehärtete Standard Kunststoff Einstärkengläser in 
Ihrer Sehstärke für Fern- oder Nahbereich ab 69.- Euro

Gültig bis zum 31.01.2019 für Angebote/Brillenfassungen, 
die zum Kaufzeitpunkt im Fachgeschäft vorliegen.

Diese Aktion ist nicht mit anderen 
Sonderaktionen/preisen kombinierbar.

Eingeschränkte Lieferbereiche der Brillengläser im Komplettpreis sph6.00/cyl2.00.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr.
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Arbeit von Mensch zu Mensch

Caritasverband ehrte seine 
Dienstjubilare

Ein halbes Jahrtausend Caritas – auf diese Zeit können die 25 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zurückblicken, die jetzt mit dem 
Caritasverband Region Mönchengladbach ihr rundes Dienstjubiläum 
feierten. Zum Dank für ihre langjährige Treue lud der Caritasver-
band seine Jubilare zu einer Besichtigung des Münsters und einem 
anschließenden Abendessen ein. Karl-Heinz Ewalds, langjähriges 
Mitglied im Caritasrat und außerdem ein hervorragender Münster-
Kenner, führte die Gruppe durch die ehemalige Abteikirche, erläuterte 
die Architektur und Geschichte und unterhielt seine Zuhörer dabei 
auch mit kurzweiligen Anekdoten. Während der Jubiläumsfeier in 
der Traditionsgaststätte St. Vith bedankten sich Dr. Christof Wellens, 
1. Vorsitzender des Caritasverbandes, und Geschäftsführer Frank 
Polixa für die zum Teil jahrzehntelange Mitarbeit. Sie hoben den 
ebenso kompetenten wie herzlichen Einsatz der Jubilare hervor. 
Caritas sei immer eine Arbeit von Menschen für Menschen in Not, 
betonten sie. Insgesamt beschäftigt der Caritasverband in der Re-
gion Mönchengladbach rund 720 hauptamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Hinzu kommen etwa 300 ehrenamtlich Engagierte. 

DER
HÄNGE-
MATTE 
TAG

Heute nehme ich mir 
meinen Hängematten-
tag. Der offizielle Hän-
gemattentag ist der 22. 
Juli. Ich nehme ihn aber 
5 Monate später, weil 
mir danach ist. In letz-
ter Zeit hatte ich eben 
zu viel Stress, und 
in einer Hängematte 
kann man diesen leich-
ter ertragen. Ich hoffe 
das. Warum mich der 
Stress überkam? Weil 
ich mich in alles ein-
mischen muss, sagt 
meine liebe Frau. Was 
geht es Dich an? Fragt 
sie immer wieder, wenn 
ich mich aufrege. Und 
obwohl ich ihr innerlich 
Recht gebe, ich kann 
nicht anders. Da packt 
mich z.B. das blanke 
Entsetzen, wenn ich 
lese, dass das neue 
Rathaus 161 Millionen 
Euro kosten soll. Ab in 
die Hängematte, aber 
je mehr ich hier liege, 
desto mehr Unruhe 
kommt da auf.Welcher 
Schlaukopf hat es sich 
ausgedacht? Wer soll 
das bezahlen? Klar 
die nachfolgende Ge-
neration, so wie wir, 
die jetzige, die das 
in den 1970er Jahren 
erbaute Rathaus in 
MG an der Sandrad-/
Ecke Aachenerstraße 
finanzieren muss und 
musste. Damals von ei-
nem privaten CDU/SPD 
Konglomerat gebaut 
und an die Stadt ver-
mietet. Klasse Geschäft 
für die Privatiers. Und 
jetzt kommt Rheydt an 
die Reihe. Wer finan-
ziert wohl jetz? Ein Pri-
vater geht kein Risiko 
ein, die Stadt ist ein 
guter Mieter. Nur mit 
ihren Schönheitsrepa-
raturen nimmt sie es 
nicht so wörtlich. Gut 
zu besichtigen in den 
vielen Schulen, Z. B.in 
den Klos. Ach ja, das 
gehört nicht zur Schön-
heit, muss also auch 
nicht repariert werden .
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

TEXTILPFLEGE 
MEURER

HANS GEORG MEURER
ODEN KIRCHEN ER STR. 19

41236MG-RHEYDT
TELE FO N 0 21 66 / 4 28 34

Schriften Helvetic a CY

Pflege tif

Textilpflege
Meurer

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Telefon 02166-146123

www.hoerakustik-hamacher.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Almanach:
noch 11 verfügbare
Ausgaben in unserer
Redaktion erhältlich

je 2 Euro
Satz (alle 11): 15 Euro

„RheinDahlen
Geschichte in Bildern“
und „Krankenhaus 

Rheindahlen“
noch einige Bücher
in unserer Redaktion 

erhältlich

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Am Mühlentor 2-4

Historischer Roman 
von Arno Topüth

Der Turmbau zu Dalen
in unserer Redaktion

erhältlich
18,00 Euro

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de


